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Das im Oktober 2003 in Toronto, Kanada, gegründete IIBA® (International
Institute of Business AnalysisTM) unterstützt die Community der Business-Analysten
dabei, 

• den Wert und die Arbeit der Business-Analysten bewusst zu machen 
und deren Leistung anzuerkennen

• einen „Business Analysis Body of Knowledge® (BABOK®)“ zu erarbeiten
• ein Forum zur Weiterentwicklung und zum Wissensaustausch für den 

Beruf des Business-Analysten zu schaffen 
• fachlich qualifizierte Experten der Business-Analyse anzuerkennen und 

diese Anerkennung durch ein international etabliertes Zertifikat zu 
bescheinigen. 

Das Body of Knowledge Committee wurde im Januar 2004 gebildet, um einen
globalen Standard für den Beruf des Business-Analysten zu entwerfen. Im Januar
2005 hat das IIBA® die Version 1.0 des „A Guide to the Business Analysis Body
of Knowledge®“ mit einem Gliederungsvorschlag und zentralen Definitionen
veröffentlicht und dazu Feedback und Kommentare eingeholt. Die im Oktober
2005 veröffentlichte Version 1.4 enthielt bereits vorläufige Inhalte zu einzelnen
Wissensgebieten. Die im Juni 2006 als Entwurf veröffentlichte Version 1.6 (aktua-
lisiert im Oktober 2008) beinhaltete detaillierte Informationen zu den meisten
Wissensgebieten. 

Die Version 2.0 entstand mithilfe von Arbeitsgruppen, Experten der Business-
Analyse und Feedback aus öffentlichen Reviews. Version 2.0 führte neue Konzepte
ein wie zum Beispiel das Klassifikationsschema von Anforderungen und Input-Out-
put-Modelle. Version 2.0 wurde 2009 veröffentlicht und entwickelte sich zu einem
global anerkannten Standard für die praktische Arbeit der Business-Analyse.

Auf der Grundlage der Version 2.0 hat das IIBA® erneut umfangreiches Feedback
von Fachexperten und angrenzenden Berufsgruppen eingeholt. Das Body of
Knowledge Committee arbeitete mit Expertenteams daran, die Inhalte zu über-
prüfen und zu aktualisieren. Dieser überarbeitete Entwurf des „A Guide to the
Business Analysis Body of Knowledge® (BABOK®)“ wurde für ein umfassendes
Review freigegeben. Tausende Rückmeldungen flossen in die hier vorliegende
Version 3.0 ein.

Ziele der Revision des BABOK® waren es,
• neue Konzepte und Praktiken zu berücksichtigen, die seit der letzten 

Version entstanden waren 
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• dabei die größere Reichweite der Business-Analyse und die Weiterent
wicklung des Fachgebietes zu berücksichtigen

• Lessons Learned der Nutzer der vorhergehenden Version zu berück-
sichtigen

• die Lesbarkeit und Anwendbarkeit zu steigern
• die Konsistenz und Qualität von Text und Abbildungen zu verbessern
• die Wissensgebiete besser zu integrieren und Überschneidungen zu 

beseitigen
• Konsistenz mit anderen Standards zu verbessern, die im Zusammen-

hang mit der Business-Analyse stehen. 

Die wichtigsten Änderungen dieser Version sind: 
• die Berücksichtigung des Business Analysis Core Concept ModelTM

(BACCMTM)
• der größere Einfluss der Rolle der Business-Analyse bei der Schaffung 

besserer Ergebnisse
• die Integration von Perspektiven, in denen spezialisierte Wege 

beschrieben werden, auf denen der Business-Analyst für ein Unter-
nehmen Werte schaffen kann

• neue und erweiterte grundlegende Kompetenzen, aus denen die 
unterschiedlichen Sets von Fähigkeiten des Business-Analysten deutlich
werden

• neue Techniken, die sich in der Praxis der Business-Analyse entwickelt 
haben oder in sie übernommen wurden.

Diese Publikation ersetzt die Version 2.0 des „A Guide to the Business Analysis
Body of Knowledge® (BABOK®)“.

Der BABOK® -Leitfaden enthält die Beschreibung allgemein akzeptierter Praktiken
in Bereich der Business-Analyse. Der Inhalt dieser Version wurde durch Reviews
von Praktikern, Erhebungen in der Community der Business-Analyse und durch
Beratungen mit Experten des Fachgebietes überprüft und verifiziert. IIBA® verfügt
über Daten, mit denen sich zeigen lässt, dass die hier beschriebenen Aufgaben
und Techniken von der Mehrheit der praktizierenden Business-Analysten genutzt
werden. So ist die Behauptung berechtigt, dass die hier beschriebenen Aufgaben
und Techniken in nahezu allen Kontexten, in denen Business-Analysen stattfinden,
genutzt werden können.

Der BABOK®-Leitfaden soll aber nicht den Eindruck erwecken, als wenn die hier
beschriebenen Praktiken immer und unter allen Umständen auch umgesetzt
werden müssen. Immer müssen die konkreten Bedingungen beachtet werden,
unter denen Business-Analyse stattfindet. Auch können derzeit noch nicht all-
gemein akzeptierte Praktiken ebenso nützlich oder sogar nützlicher sein als die
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hier beschriebenen. Wenn solche Praktiken sich weiter verbreiten, werden sie in
spätere Auflagen des BABOK®-Leitfadens aufgenommen. Das IIBA® ermutigt
alle Praktiker der Business-Analyse, für neue Entwicklungen und Ideen offen zu
sein, und ermuntert zu Innovation in diesem Gebiet.

Das IIBA® und die Community der Business-Analyse möchten allen danken, die
für die Entwicklung dieser Version Zeit und Mühen aufgewendet haben, aber
auch jenen, die auf anderen Wegen informelles Feedback gegeben haben.

Die deutsche Fassung des IIBA® BABOK® wurde von den Österreichischen und
Schweizer Chaptern des IIBA®‚ der „Österreichische Vereinigung für Organisation
und Management“ (ÖVO) und „Schweizerische Gesellschaft für Organisation
und Management“ (SGO) übersetzt. Federführend verantwortlich für die Über-
setzung sind Gerd Nanz und Götz Schmidt. Folgende Personen haben Teile der
Version 3.0 übersetzt: Jean-Claude Brunner, Wolfgang Lachkovics, Frederik Muth,
Gerd Nanz, Axel-Bruno Naumann, Götz Schmidt, David Steinmetz. An den fach-
lichen Reviews waren neben den oben genannten Übersetzern folgende Personen
beteiligt: Peter Gerstbach, Linda Perkal, Jörg Rainer, Michael Reiter, Sonja Schuster,
Michael Zambiasi.

Dieser BABOK® ist die Basis für die individuelle Zertifizierung von Business-Ana-
lysten in den deutschsprachigen Ländern. Die Zertifizierung wird gemeinsam
mit dem IIBA® vorgenommen, so dass es weltweit einen Standard und eine
global akzeptierte individuelle Zertifizierung zum Business-Analysten gibt. 

Hinweis: In diesem Leitfaden wird immer nur die männliche Form verwendet
(z.B. Experte, Analytiker, Projektmanager). Dies geschieht ausschließlich aus
Gründen der sprachlichen Qualität des Textes. Selbstverständlich sind in all diesen
Fällen auch die weiblichen Adressaten oder Rollen gemeint.

Hier wird der Begriff „Organization“ mit Organisation übersetzt. Organisation
steht für jedes System, in dem Business-Analyse stattfindet oder stattfinden
kann. Zu dem Begriff Organisation gehören in dieser Publikation neben Unter-
nehmen auch Behörden, Verwaltungen, Vereine, gemeinnützige Einrichtungen
usw. Damit können allerdings Verwechslungen mit dem strukturellen Begriff
Organisation (gleichbedeutend mit Struktur, Aufbau, Prozessorganisation) ent-
stehen.
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